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Adelina, Dijana, Julia, Sabrina, 2f

Längere Pause Warmes Essen
Gültig: Im Gymnasium in Schwechat, Bundesland Österreich
Ab Kundmachung sofort bis auf Widerruf (neue Regelung)

Präambel/Grundsatz:

Kinder die verp�ichtet sind, mehr als 5 Stunden Unterricht zu haben sollten ein warmes Essen bekommen.

§1 Inhalt:

Kinder in gröÿeren Schulen sollten die Möglichkeit in ihren Pausen mit einem warmen und gesundem Essen
belohnt zu werden.Da dies die Fähigkeit der Schüler stärkt.

Begriffsbestimmung:

Kinder sollten kein Fast Food bekommen, sondern geprüfte Bio Produkte: warme Suppe, frischen Salat, Frucht-
joghurt, Obst, Gemüse...

Ausgenommen:

Essen, dass in der Mikrowelle warm gemacht wird, sollte nicht in eine Schulpause gegessen werde, da dies nicht
zu gesundem Essen zählt. Dies schwächt die Gehirnzellen.

§2 Verantwortungsregelung:

Der Direktor der Schule ist verantwortlich auf die Speisen (Milch, Joghurt...) zu achten, damit die Produkte
nicht ablaufen und das die Köchinnen mit sauberen Händen kochen. Das Herkommen der Lebensmittel ist sehr
wichtig.

§3 Zuwiderhandeln ist Missachtung des Gesetzes:

Der Direktor, der es nicht erlaubt, dass die Kinder warme Speise bekommen, muss dafür sorgen,dass es in der
Cafeteria gesundes Essen zu kaufen gibt,und in den Gentränkeautomaten kein Redbull sondern Vitaminreiche
Säfte gibt.
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